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22. April 2022 

Zwischenfall in der Bärenanlage 

Gestern Donnerstag, 21. April, ereignete sich in der Bärenanlage des Natur- und Tier-

parks Goldau ein Zwischenfall, aufgrund dessen ein Bär euthanasiert werden musste.  

In der Gemeinschaftsanlage für Bär und Wolf im Tierpark Goldau leben die Bären – die auch in 

der Natur als Einzelgänger unterwegs sind – in voneinander getrennten Abteilen. Jeweils am 

Nachmittag werden die Bären in den Stall geholt, damit in der Anlage Futter zur Beschäftigung 

verteilt werden kann. Dabei kam es diesen Donnerstag zu einem Zwischenfall: Aufgrund eines 

offenen Schiebers trafen der 14-jährige männliche Syrische Braunbär Takis und die 31-jährige 

Bärin Laila aufeinander. Alle Versuche, die beiden Bären voneinander zu trennen, scheiterten. 

Laila wurde aufgrund ihrer Verletzungen euthanasiert. Der Vorfall ereignete sich hinter den Ku-

lissen und war somit nicht für die Tierpark-Besuchenden sichtbar.  

Das Verhalten des männlichen Bären Takis ist natürlich. Denn in der Natur wird eine alte Bärin, 

die nicht mehr fortpflanzungsfähig ist und damit der Arterhaltung nicht mehr dient, von ihren Art-

genossen angegriffen, um jüngeren Tieren Platz zu machen. Laila war mit 31 Jahren bereits 

sehr alt und musste letzten Herbst aufgrund eines Tumors operiert werden. Dies hat das Verhal-

ten von Takis gefördert – für ihn wird dieser Vorfall keine Konsequenzen haben. Der tote Braun-

bär wird pathologisch untersucht, um Erkenntnisse zum allgemeinen Gesundheitszustand der 

Bärin zu erhalten.  

Der Natur- und Tierpark Goldau bedauert diesen unglücklichen Vorfall. Bei allen Vorkehrungen 

besteht bei der Arbeit mit Tieren immer ein gewisses Restrisiko.  

 

  

Die Gemeinschaftsanlage für Bär und Wolf in Goldau.   Die Anlage wurde 2009 eröffnet.    
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Weitere Informationen erhalten Sie von Dr. med. vet. Martin Wehrle, martin.wehrle@tierpark.ch, 
Telefon +41 41 859 06 06. 
 
 
Die Medienmitteilung steht auf www.tierpark.ch/medien zum Download zur Verfügung. 
 
 
Der Natur- und Tierpark Goldau wurde 1925 gegründet. Er beherbergt auf 42 Hektaren rund 100 
Tierarten. Als wissenschaftlich geführter Tierpark setzt er sich für die Aufzucht und Wiederansied-
lung der vom Aussterben bedrohten Tierarten ein. Der Tierpark Goldau beschäftigt 62 Vollzeit-
Mitarbeitende und während der Saison bis zu 154 Personen. Er ist seit 2005 als gemeinnütziges 
Unternehmen ZEWO-zertifiziert. Das Gütesiegel zeichnet vertrauenswürdige Institutionen aus. Es 
steht für einen zweckbestimmten und effizienten Einsatz der finanziellen Mittel. 
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